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 | 3 Angemerkt

Liebe Leserinnen und Leser,

„Sie werden ihre Schwerter zu Pflugscharen machen und ihre Spieße 
zu Sicheln. Es wird kein Volk wider das andere das Schwert erheben, 
und sie werden hinfort nicht mehr lernen, Krieg zu führen.“ 

So sagt es uns der Prophet Micha: In den letzten Tagen wird endlich 
das Friedensreich Gottes anbrechen. Schwerter werden zu Pflugscha-
ren. Nach großen Katastrophen und grausamen Kriegen wird dieser 
Traum immer wieder neu geträumt, um mit der Zeit dann aber wieder 
zu verblassen.

Ein Blick auf unsere eigene Geschichte zeigt: Mit dem Ende des 2. Welt-
krieges 1945 war für die meisten Deutschen klar: Nie wieder darf es 
Krieg geben! Nie wieder darf von deutschem Boden Krieg ausgehen!

Jemand hat mir einmal einen Stahlhelm aus dem zweiten Weltkrieg 
gezeigt, an dem ein Schaufelstiel befestigt war, um ihn zum Schöp-
fen von Beton zu benutzen. Indem man Kriegsgerät zivil nutzte und 
so Schwerter zu Pflugscharen machte, wurden damals Haus und Hof 
wiederaufgebaut.

Doch das ist lange her. Nach Wirtschaftswunder und Wiederaufbau ist 
Deutschland heute weltweit viertgrößter Rüstungsexporteur. Techno-
logie, Waffen und Munition aus deutscher Produktion gehen hinaus in 
die Welt und kommen in Kriegen rund um den Globus zum Einsatz. Auf 
deutschem Boden werden todbringende Schwerter und Spieße produ-
ziert und nicht nur Pflugscharen und Sicheln. So gesehen geht schon 
lange wieder Krieg auch von deutschem Boden aus.

Frieden kann man nicht mit Waffen erzwingen. „Wer das Schwert 
nimmt, der soll durch das Schwert umkommen“, sagt Jesus. Friede 
muss aber auch kein unerfüllter Traum in weiter Ferne sein. Der Pro-
phet sagt nicht nur ein Friedensreich voraus, seine Worte sind nicht 
nur Zusage des kommenden Eingreifen Gottes, sondern zugleich auch  
Aufforderung, sich jetzt schon einzumischen.

Schon heute kann Frieden werden, wo wir zivilen Wegen den Vorrang 
vor dem militärischen Einsatz geben. Seit über 40 Jahren engagiert 
sich die Ökumenische FriedensDekade für Gerechtigkeit, Frieden und 
die Bewahrung der Schöpfung dafür. Auch im Jahr 2021 will sie ein 
christliches Friedenszeugnis ablegen und zur friedenspolitischen Wil-
lensbildung in Gemeinden und Gesellschaft beitragen.

Mit herzlichen Grüßen

Jörg Petschat
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Im September hat sich der Kirchenvorstand un-
ter anderem mit folgenden Themen beschäftigt:

Maximilian Rohlederer ist aus Feucht weggezo-
gen und hat um Entbindung von seinem Amt 
als Kirchenvorsteher gebeten. An seiner Stelle 
rückt Sebastian Raum in das Gremium nach und 
wurde als neuer Kirchenvorsteher verpflichtet. 
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an 
Max Rohlederer für sein Engagement und ein 
freundliches Willkommen an Sebastian Raum!

Die Änderungen der Infektionsschutzverord-
nung werden für die Kirchengemeinde folgen-
dermaßen umgesetzt: 

1. Bei normalen Sonntagsgottesdiensten gilt 
weiterhin ein Abstand von 1,5 Metern zueinan-
der, doch kann am Platz die Maske abgenom-
men werden.

2. Bei Kasualien, Kita-Gottesdiensten und Son-
dergottesdiensten gilt die 3-G-Regel und es 
muss kein Abstand zueinander gehalten werden, 
allerdings sind Masken zu tragen.

3. Für Gruppen und Kreisen gelten die grundle-
genden AHAL-Regeln. Eine einfache Bewirtung 
ohne Selbstbedienung mit Abstand beim Ver-
zehr ist möglich.

4. Vermietungen kirchlicher Räume an Privat-
personen werden bis vorerst Dezember weiter-
hin ausgesetzt.

Die Jahresrechnung 2020 wurde vom Finanz-
ausschuss vorgeprüft und einstimmig be-
schlussmäßig mit Einnahmen in Höhe von 
5.204.685,76 Euro und Ausgaben in Höhe von 
5.495.696,11 Euro festgestellt. 

Das Defizit in den Kitas liegt hauptsächlich an 
einem negativen Vortrag aus dem Jahr 2019 
und an Corona-bedingten Effekten.

Aufgrund einer schweren Erkrankung wird 
Dekan Martin Adel bis voraussichtlich Ostern 
seinen Dienst nicht ausüben können. Pfarrer 
Roland Thie wird ihn in dieser Zeit bei seinen 
Aufgaben im Dekanat vertreten, dafür aber 
manches in der Kirchengemeinde nicht mehr so 
leisten können wie bisher. Wir bitten hierfür um 
Verständnis und wünschen Dekan Adel Gottes 
barmherzige Begleitung und gute Genesung!

Aus dem Kirchenvorstand
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Der fünfjährige Benson aus dem Südsudan 
strahlt uns auf dem Bild an. Er war beim Man-
gopflücken vom Baum gefallen und hatte sich 
verletzt. Dank eines von den Sternsingern un-
terstützten Krankenhauses konnte ihm schnell 
geholfen werden.

Die Gesundheitsförderung von Kindern in Afrika 
steht bei der Sternsingeraktion 2022 im Mittel-
punkt. Den Sternsingern wird nahegebracht, 
warum gerade in Afrika die Gesundheit vieler 
Kinder gefährdet ist und wie in Sternsinger-Pro-
jekten geholfen wird. Denn Gesundheit ist ein 
Kinderrecht weltweit!

Die Kath. Pfarrei Herz Jesu beginnt jetzt mit 
der Planung der Aktion, die vom 3. bis 5. Ja-
nuar 2022 in Feucht stattfindet. Damit wieder 
alle Haushalte in Feucht und Moosbach besucht 
werden können, suchen wir Mädchen und Bu-
ben, die gerne bei der größten Solidaritätsaktion 
weltweit dabei sein möchten. Bringt am besten 
gleich Eure Freundin oder euren Freund mit! Die 
Aktion ist konfessionsübergreifend. Jeder kann 
dabei sein. Wir freuen uns auf Euch!

Am 4. Dezember um 10 Uhr erfahrt Ihr in der 
katholischen Kirche mehr über das Thema der 
diesjährigen Aktion. Dann findet auch die Ein-
teilung der Gruppen statt und die Auswahl der 
Kleider.

Aber auch das Team der Betreuer:innen braucht 
Verstärkung. Wenn Sie Lust haben, bei uns mit-
zumachen, dann melden Sie sich wie auch die 
Kinder im katholischen Pfarrbüro - entweder 
persönlich oder telefonisch zu den Öffnungs-
zeiten, oder einfach per E-Mail.

Es gilt die 3-G-Regel! Außerdem werden von 
uns alle vorgeschriebenen Hygienemaßnahmen 
berücksichtigt und eingehalten. Es versteht sich 
von selbst, dass Änderungen, die erlassen wer-
den, sofort umgesetzt werden.

Gesund werden – gesund bleiben. Ein Kinderrecht weltweit 

Kontakt: 

Kath. Pfarramt Feucht · Telefon: 09128 920585   
E-Mail: feucht@bistum-eichstaett.de 
Gemeindereferent Bruder Vinzenz 
Telefon: 09128 7241263

Öffnungszeiten: 
Montag, Donnerstag  
und Freitag 9 Uhr bis 11 Uhr
Dienstag 17 Uhr bis 18 Uhr
Mittwoch 16 Uhr bis 17 Uhr

Das Sternsingerteam der Pfarrei Herz Jesu freut 
sich über jeden, der mitmachen möchte, egal ob 
Groß oder Klein.

Marion Koch
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Spenglerei:
Ausführung sämtlicher Verblechungen an 
Gaupen-Kaminen-Blechdächern-Attikas

Garagendachsanierung • Balkonsanierung • Trapezblechdächer

Ludwig-Thoma-Straße 3 • 90537 Feucht

Tel. 09128 12901 • Fax: 16401 • www.strobel-r.de

Meisterbetrieb

R O L A N DR O L A N D
              S T R O B E LS T R O B E L

Dachdeckerei: 
Neueindeckung-Umdeckung-Reparatur
für Betondachsteine und Tonziegel

Seit zwei Jahren beteiligen wir uns als Kirchenge-
meinde an der Handy-Aktion Bayern und konnten 
inzwischen mehrere Kartons mit Handys dem Re-
cyclingprozess zuführen.

Vielen Dank für Engagement und Beteiligung!

Bayernweit wurden bisher 527 Sammelboxen 
aufgestellt und 14.544 Handys abgegeben. Somit 
konnten 12.115 Euro an Spendenprojekte in Libe-
ria, El Salvador und Bayern weitergeleitet werden.

Ausgediente und kaputte Mobiltelefone kön-
nen weiterhin im Fairen Jakob und im Pfarr-
amt abgegeben werden. 

Die Handy-Sammel-Aktion hilft, Elektroschrott 
zu vermeiden und wertvolle Rohstoffe wiederzu-
verwenden. Für jedes abgegebene Handy gehen 
70 Cent an ausgewählte faire Projekte in Ländern 
des Südens.

Recycling ausgedienter Handys
Eine Initiative von Mission EineWelt und EineWelt Netzwerk Bayern

Handy-Aktion
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Für die Mitarbeit in unserem Besuchsdienst su-
chen wir noch Menschen, die regelmäßig ältere 
Gemeindeglieder zum Geburtstag besuchen 
und die Segenswünsche der Kirchengemeinde 
überbringen.

Wenn Sie sich in diesem Bereich engagieren 
wollen oder weitere Informationen benötigen, 
wenden Sie sich bitte an Pfarrer Roland Thie, 
Telefon 09128 9251600.

Wir suchen neue Austräger:innen für die Gebie-
te Egerstraße, Franzensbader Straße, Karlsbader 
Straße, Komotauer Straße und Reichenberger 
Straße (48 Haushalte), für das Gebiet Amsel-
weg, Andreas-Schramm-Straße, Drosselweg, 
Finkenherd, Josef-Schlosser-Weg, Meisenweg 
und Sperberweg (71 Haushalte) und für  einen 
Teil der Industriestraße (33 Haushalte).

Ebenfalls suchen wir Menschen, die bereit sind, 
einmal im Monat die Gemeindebriefe im Mes-
nerhaus in die Fächer der Austräger:innen zu 
zählen und die Beilagen dazuzulegen.

Wer bereit ist, sich hier  zu engagieren, melde 
sich bitte im Pfarramt, Telefon: 09128 3395 
oder per E-Mail an pfarramt.feucht@elkb.de.

Gemeindebrief:
Unterstützung gesucht!

Wenn unsere Kirchenerin Urluab oder ein frei-
es Wochenende hat, suchen wir für unsere 
Gottesdienste Menschen, die die Vertretung 
von Kirchnerin Andrea Griesmeier-Rauschen-
bach übernehmen. 

Wenn Sie Interesse haben, sich bei dieser Auf-
gabe zu engagieren, wenden Sie sich am bes-
ten direkt an Andrea Griesmeier-Rauschen-
bach, Telefon 09128 5050055.

Gesucht:
Mitarbeitende im Besuchsdienst 

Mitarbeitende gesucht

Kirchner-Vertretung gesucht!
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Mitarbeitenden-Stammtisch 
der Evangelischen Jugend

 Donnerstag, 18. November um 19 Uhr im  
 Gemeindehaus · Fischbacher Straße

Kontakt:  
Diakon Jonas Stahl, Telefon: 0157 34892599

St. Jakob Teens 
für alle zwischen 7 und 12 Jahren

 Jeden Mittwoch, 16:30 bis 18:00 Uhr 
 Mesnerhaus · Hauptstraße 58 
 und bei gutem Wetter im Kirchgarten

Infos bei Mia Schneider, Marlene Raum oder 
Lena Lehmphul unter:  

Ej.stjakob.teens-feucht@elkb.de

Anmeldung unter: www.st-jakob-feucht.de/ge-
meindeleben/gruppen-und-kreise/kinder-und-
jugend.

Kontakt: Dekanatsjugendreferent Jonas Stahl · Telefon:  0157 34892599  
E-Mail: jonas.stahl@elkb.de · Infos zu Aktionen: st-jakob-feucht.de/aktionen

        ej.feucht

Jugendgesprächskreis
ab 16 Jahren

Nähere Infos bei Simon Weigel: 01510 68127684

Anmeldung unter: www.st-jakob-feucht.de

Dich erwarten spannende Geschichten aus der 
Bibel, mitreißende Lieder und actionreiche Spiele!

 Jeden Donnerstag, 16 bis 17 Uhr    
 Gemeindehaus · Fischbacher Straße 6 
 und bei gutem Wetter im Kirchgarten

Deine Eltern können dich hier anmelden:  
www.st-jakob-feucht.de/gemeindeleben/grup-
pen-und-kreise/kinder-und-jugend.

So können wir dich auch erreichen, falls auf-
grund der aktuellen Situation der Anfangszeit-
punkt verschoben werden muss.

Noch Fragen? 
Dann bitte unter Ej.KidsClub.Feucht@elkb.de 
oder bei Pfarrer Jörg Petschat, 
Telefon 09128 14747.
Wir freuen uns auf dich! 

KidsClub 
für alle Kinder von 4 bis 6 Jahren 

Kinder- und Jugendarbeit

Wir treffen uns wöchentlich zu Spielen, Aben-
teueraktionen und spannenden Bibelgeschichten

Open Elch 
für alle Jugendlichen ab 13 Jahre
Unser Jugendcafé Elch freut sich auf Euch!

   Immer freitags von 18 bis 21 Uhr

Außer am letzten Freitag im Monat, da gehen 
wir zusammen zum Jugendgottesdienst!

 Im November: 26.11.2021, um 19 Uhr  
 in St. Jakob

Kontakt:  
Simon Weigel, Telefon: 01510 68127684 
Tim Weidinger oder Marlene Raum
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Für Fragen und bei Hilfebedarf steht Ihnen die 
Sozialberatung der Diakonie zur Verfügung. 

Die Sozialberaterin Claudia Brunner-Arnds er-
reichen Sie Montag bis Donnerstag von 9 Uhr 
bis 12 Uhr unter 09151 837735 oder über die 
E-Mail-Adresse kasa@diakonie-ahn.de.

Sozialberatung  
für Alleinerziehende 

Kinder- und Jugendarbeit

Wer macht mit beim 1. FEUCHTER ADVENTSFENSTER
– dem Adventskalender, bei dem hinter jedem Fenster eine Geschichte, Lieder 
und ganz viel Adventsstimmung wartet?

Wenn ihr Fragen habt oder gern ein Fenster ge-
stalten und an diesem Tag das Adventsfenster 
mit Leben füllen möchtet, dann meldet euch bei 
den Verantwortlichen: 

Kerstin Morgenstern · Telefon: 09128 4070970 
Nadine Jeschke · Telefon: 09128 912855  
E-Mail: adventsfenster-feucht@gmx.de  
oder pfarramt.feucht@elkb.de.

Weitere Informationen über das genaue Konzept 
für die Andachten erhaltet ihr dann von uns.

Es freuen sich auf viele Interessierte 

Kerstin Morgenstern und Nadine Jeschke

Wir planen am Heiligen Abend in Moosbach 
wieder ein Krippenspiel aufzuführen. Das Coro-
navirus wird uns auch in diesem Jahr noch in 
den Möglichkeiten der Aufführung einschrän-
ken. Darum ist noch nicht klar in welcher Form 
der Gottesdienst und das Krippenspiel stattfin-
den werden.
Alle Kinder, die gerne mitspielen möchten, sind 
herzlich willkommen. 

 Am Dienstag, den 9. November 2021   
 um 15:30 Uhr an der Heilig Geist Kirche

gibt es ein erstes Treffen. Wir werden dann se-
hen, wer alles dabei ist und überlegen in welcher 
Form das Krippenspiel in diesem Jahr stattfin-
den kann.

Jörg Petschat

Krippenspiel in Moosbach
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Während der junge Vertretungslehrer Casey 
Brown mit seinen Schüler:innen richtig Spaß 
an einem Zukunftsprojekt hat, wird ihm von der 
Direktorin verkündet, dass er mit seiner Klasse 
an einem Fußballturnier teilnehmen muss. Er 
hat überhaupt keine Ahnung vom Fußball, aber 
das muss sich jetzt ganz schnell ändern! Ge-
meinsam und mit viel Spaß und Ehrgeiz stellt 
man sich dieser Herausforderung. Während des 
Turniers wird Casey plötzlich zu seiner Mutter 
gerufen, die sich verletzt hat! 

Weil ohne ihn jedoch alles aus dem Ruder ge-
rät, muss ganz schnell ein Plan her, wie der 
Lieblingslehrer zurückkommen kann, be-
vor das Turnier hoffnungslos verloren ist.  
Der Film ist ab 0 Jahren frei gegeben, empfohlen 
wird er aber ab 6 Jahren.
Für Snacks und Getränke ist gesorgt, wir freuen 
uns auf jede und jeden von euch!
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Zehn Jahre sind ins Land gegangen, seit die klei-
ne Prinzessin Goldhaar verschwunden ist. Zehn 
Jahre, seit die Königin vor Kummer starb und 
der König den Weihnachtsstern verfluchte, der 
seitdem ebenfalls nicht mehr zu sehen ist. 
Zehn Jahre blieben dem König, den Stern wie-
derzufinden und so seinen eigenen Fluch auf-
zuheben und seine Tochter wiederzugewinnen 
- nun sind die letzten Tage vor dem zehnten 

Weihnachtsfest angebrochen, die Zeit wird 
knapp. Seine letzte Hoffnung setzt er in das 
mutige Waisenkind Sonja.
Der Film ist für jeden über 0 Jahren, empfohlen 
wird er aber ab 6 Jahren. 
Wir sorgen mit kleinen Snacks und Getränken 
für euch und freuen uns auf euer Kommen!
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Der Seniorenclub unserer Gemeinde konnte 
sich monatelang wegen der Ansteckungsgefahr 
durch das Coronavirus nicht zum gemeinsamen 
Kaffeetrinken treffen. 

Es gab zwar immer wieder Seniorengottesdienste, 
an denen eine Begegnung möglich war, allerdings 
haben trotzdem viele der Seniorinnen und Senio-
ren das Zusammensein bei Kaffee und Kuchen 
vermisst.

Nun sind die Treffen unter bestimmten Auflagen 
wieder erlaubt. 

Der Seniorenclub trifft sich wieder
Mitarbeitende gesucht!

Darüber freuen wir uns sehr und haben uns am 
11. Oktober zum ersten Mal seit langem im Ge-
meindesaal getroffen. Ab jetzt werden die Tref-
fen wieder regelmäßig am Montagnachmittag 
stattfinden.

Wir sind noch auf der Suche nach Personen, die 
uns beim Vorbereiten und Durchführen der Tref-
fen helfen. 

Es geht ums Aufdecken, Kaffeekochen, Kuchen-
austeilen und Abräumen. Das vorhandene Team 
freut sich über Verstärkung. Wer dazu Lust und 
Zeit hat, wendet sich bitte an Heidi Hofbeck, 
Telefon: 09128 2871 oder Pfarrer Jörg Petschat 
Telefon: 09128 14747.

Jörg Petschat
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Im Rahmen der ökumenischen FriedensDekade 
„Reichweite Frieden“ findet  

 am Freitag, 12.11.2021 um 19 Uhr  
 im Gemeindehaus Fischbacher Straße

der Vortrag „Sicherheit neu denken – von der 
militärischen zur zivilen Sicherheitspolitik“ statt

Referent ist Dr. Theodor Ziegler aus Baiersbronn 
in Württemberg, Mitglied des Arbeitskreises 
„Frieden und Gerechtigkeit“ der Badischen Lan-
deskirche. 

Die Initiative "Sicherheit neu denken" hat sich 
2019 gebildet und verfolgt das langfristige Ziel 
weg von militärischen Einsätzen hin zu einer 
zivilen Sicherheitspolitik. Es werden ökologisch, 
wirtschaftlich und sozial gerechte Außenbezie-
hungen der EU gefordert sowie eine nachhaltige 
Entwicklung der EU-Anrainerstaaten in Nord-

afrika, dem Nahen Osten und Osteuropa. Man 
strebt eine internationale Sicherheitsarchitektur 
an, in der Krisen zivil gelöst werden.

Militäreinsätze lösen häufig eine Spirale der Ge-
walt und Gegengewalt aus, die die Situation so-
gar oft noch verschlechtert. Die (Bürger-)Kriege 
in Afghanistan, dem Irak und Syrien scheinen 
diese Einschätzung zu bestätigen. 

Schließlich geht es auch um eine gerechte Wirt-
schaftspolitik, die dafür sorgt, dass es Ungleich-
heiten zwischen Ländern und Kontinenten nicht 
mehr gibt. So betrugen die Ausgaben der Bun-
desregierung im Zeitraum von 2010 bis 2013 für 
den Zivilen Friedensdienst (ZFD) 0,04 Milliarden 
Euro, für die Bundeswehr hingegen 33 Milliar-
den.

Ernst Klier 

Sicherheit neu denken 
Von der militärischen zur zivilen Sicherheitspolitik

Ruth Röhlin · Religionspädagogin  
und Therapeutische Seelsorgerin  

Telefon: 0911 351008 
E-Mail ruthroehlin@web.de

Lebensberatung und Seelsorge
Hilfe - Ermutigung - Stärkung - Orientierung

Wöchentliche Müttergebetskreise: 
mittwochs 8:30 Uhr bei Bettina Trompeter 
Fichtenstraße 6a · Telefon: 09128 728389

donnerstags 8:30 Uhr · Doro Bohner 
Telefon: 0160 96035458
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Unter strengen Hygiene-Richtlinien werden ei-
nige unserer Konfirmandinnen und Konfirman-
den in der Bäckerei Drexler Brote backen, die 
mehrfach einen guten Zweck erfüllen und hel-
fen, Lebensbedingungen auf der anderen Seite 
des Globus zu verbessern. Die Bäckerei Drexler 
spendet die von den Jugendlichen gebackenen 
Brote. Diese werden dann gegen eine Spende 
nach dem 

 Familiengottesdienst am 2. Advent  
 in St. Jakob (05.12.2021 um 10:00 Uhr) 

Konfirmanden engagieren sich für Brot für die Welt

Konfis backen Brot für die Welt 

an die Gemeinde abgegeben. Mit dem so ge-
sammelten Geld werden drei Bildungsprojekte 
von Brot für die Welt für Jugendliche in Äthio-
pien, Brasilien und Indien unterstützt.

Nicht nur in unserer Gemeinde wird gebacken, 
sondern bundesweit. Im Rahmen der Aktion 
„5.000 Brote – Konfis backen Brot für die Welt“ 
entstehen in ganz Deutschland Brote. 

Schirmherr der Aktion ist Heinrich Bedford-
Strohm, der Ratspräsident der Evangelischen 
Kirche in Deutschland (EKD).

Jörg Petschat
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Jugendgottesdienst „On the Way”

Besondere Gottesdienste

Herzlich laden wir ein, aufzutanken, Musik und Wortbeiträge zu genießen und gemeinsam einen 
„etwas anderen“ Gottesdienst zu feiern. Auch diesmal wird der Gottesdienst von verschiedenen 
ehrenamtlichen Teams vorbereitet und durchgeführt.

 Sonntag, 21. November, 19 Uhr in St. Jakob

St. Jakob tankt auf

Herzliche Einladung zum Jugendgottesdienst aus der Reihe „On the Way.“ Jeden Monat findet im 
Dekanatsbezirk ein Jugendgottesdienst statt. 

 Am Freitag 26. November, um 19 Uhr 

laden Jugendliche unserer Kirchengemeinde zum Gottesdienst in St. Jakob ein.

•Weltladen Feucht•

Wir bieten Ihnen ein vielfältiges Angebot an Kunsthandwerk

und Lebensmitteln aus fairem Handel

DER FAIRE JAKOB
Weltladen Feucht

Hauptstraße 18 • 90537 Feucht
Tel. 09128 7391675

weltladen.stjakob-feucht@elkb.de
www.st-jakob-feucht.de

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag 10:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch     10:00 – 14:00 Uhr
Samstag     09:00 – 13:00 Uhr09:30

Öffnungszeiten:
Montag  14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag 
und Freitag 10:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch  10:00 - 14:00 Uhr 
Samstag    9:30 - 13:00 Uhr

Produkt des Monats November:
Für die kalte Jahreszeit kuschelig gefilzte 

Wärmflaschen-Bezüge aus Nepal.
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Jeder weiß, dass Krieg eine große Reichweite hat und lange nachwirkt, oft über Generationen 
hinweg. Das Motto der FriedensDekade stellt die Frage: Wie sieht es da mit dem Frieden aus? 
Wie groß ist seine Reichweite? Allen, die sich in der Friedensarbeit engagieren, ist bewusst, 
dass es viel Einsatz und Mühe kostet, Frieden zu schaffen und zu bewahren. Doch dieser müh-
same Weg zum Frieden steht unter einer besonderen Verheißung. Jesus sagt: „Selig sind, die 
Frieden stiften; denn sie werden Gottes Kinder heißen.“ (Matthäus 5,9)

In diesem Jahr beteiligen wir uns in Feucht mit drei Veranstaltungen an der ökumenischen 
FriedensDekade:

• Am Dienstag, den 08.11.2021 hält Prof. Dr. Burkard Zapff aus Eichstätt um 19 Uhr  
 im katholischen Pfarrsaal einen Vortrag zum Thema „Schalom im Alten Testament“.

•  Am Freitag, den 12.11.2021 hält Dr. Theodor Ziegler aus Baiersbronn um 19 Uhr  
 im evangelischen Gemeindehaus in der Fischbacher Straße einen Vortrag zum Thema  
 „Sicherheit neu denken – von der militärischen zur zivilen Sicherheitspolitik“.

•  Am Buß- und Bettag, den 17.11.2021 feiern wir um 19 Uhr in der Jakobskirche einen  
      ökumenischen Friedensgottesdienst.
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Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst  
sonntags um 10 Uhr auf selbst mitgebrachten Decken 
im Gemeindehaus in der Fischbacher Straße 6.

Kinder bis zum 8. Geburtstag müssen in Begleitung eines Erwachsenen 
kommen.

Themenreihe „In Gottes guten Händen“
07. November  Jesus segnet die Kinder
14. November  Ich liege und schlafe ganz mit Frieden
21. November  Wunder statt Taschentuch
im Advent: 
Themenreihe „So schmeckt der Advent! Mit Gebäck die Adventszeit erleben“
28. November  Spekulatius: Gebt ihr ihnen zu essen! 

Am 5. Dezember findet kein KiGo statt, stattdessen laden wir um 10 Uhr  
herzlich ein zum Familiengottesdienst „Bethlehem heißt Brothaus“ mit Pfarrer 
Jörg Petschat und Team in der Jakobskirche.

Übrigens: 

Das KiGo-Team sucht neue Mitarbeitende. Wer Zeit und Interesse hat, kann 
bei Pfarrerin Barbara Thie mehr erfahren. Kontakt: Telefon 09128 9192935 
oder E-Mail: iris-barbara.thie@elkb.de. 

Gottesdienste für Kinder

Taufgottesdienste in St. Jakob 
  
Sonntag, 7. November
Pfarrer Jörg Petschat

Samstag, 27. November
Pfarrer Jörg Petschat

Sonntag, 12. Dezember
Pfarrerin Barbara Thie

Samstag, 18. Dezember
Pfarrer Jörg Petschat

Sonntag, 9. Januar
Pfarrer Jörg Petschat

Samstag, 22. Januar
Pfarrer Jörg Petschat

Sonntag, 13. Februar
Vikar Steffen Schwarz

Samstag, 26. Februar
Pfarrerin Barbara Thie



18 |18 | Gottesdienste in Heilig Geist 

Sonntag, 7. November 
Drittletzter Sonntag des 
Kirchenjahres

9 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Pfarrer Jörg Petschat

Sonntag, 14. November 
Vorletzter Sonntag des 
Kirchenjahres

9 Uhr Gottesdienst 
Diakon Walter Pfeufer

Mittwoch, 17. November 
Buß- und Bettag

9 Uhr Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl 
Pfarrer Roland Thie

Sonntag, 21. November 
Ewigkeitssonntag

9 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
Pfarrerin Barbara Thie

Sonntag, 28. November 
1. Advent

10 Uhr Familiengottesdienst zum 1. Advent 
Pfarrer Jörg Petschat

Sonntag, 5. Dezember 
2. Advent

9 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
Pfarrer Roland Thie

St. Martins-Gottesdienste der Kitas
Mittwoch, 10. November
Kita St. Jakob:  16:30 Uhr in St. Jakob mit Diakon Philip Höhn

Donnerstag, 11. November
Krippe St. Jakob:  16:15 Uhr in St. Jakob mit Pfarrerin Barbara Thie
Kita Ernestine-Melzer-Haus:  16:30 Uhr im Freien mit Pfarrer Jörg Petschat
Haus Kunterbunt Moosbach:  17:30 Uhr in Heilig-Geist mit Pfarrer Jörg Petschat

Freitag, 12. November 
Kita Der kleiner Jakob:   17:00 Uhr in St. Jakob mit Diakon Philip Höhn
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Sonntag, 7. November 
Drittletzter Sonntag des 
Kirchenjahres

10 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
Pfarrer Jörg Petschat

Sonntag, 14. November 
Vorletzter Sonntag des 
Kirchenjahres

10 Uhr Gottesdienst 
Diakon Walter Pfeufer

Montag, 15. November 16:15 Uhr Andacht im Seniorenzentrum Gottfried Seiler
Vikar Steffen Schwarz

17 Uhr Andacht im Seniorenzentrum Am Zeidlerschloss
Vikar Steffen Schwarz

Mittwoch, 17. November 
Buß- und Bettag

10 Uhr Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl 
Pfarrer Roland Thie

19 Uhr Ökumenischer Friedensgottesdienst 
Pfarrer Jörg Petschat und Bruder Vinzenz

Sonntag, 21. November 
Ewigkeitssonntag

10 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
Pfarrerin Barbara Thie

19 Uhr Gottesdienst St. Jakob tankt auf
Vikar Steffen Schwarz und Team

Freitag, 26. November 19 Uhr Jugendgottesdienst - On the way
Vikar Steffen Schwarz und Team

Sonntag, 28. November 
1. Advent

10 Uhr Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl 
Pfarrer Roland Thie

Sonntag, 5. Dezember 
2. Advent

10 Uhr Familiengottesdienst „Bethlehem heißt Brothaus“
Pfarrer Jörg Petschat und Team

Mit Ihrer Spende 
unterstützen Sie die Arbeit 

in unserer Kirchengemeinde!
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Gemeindehaus · Fischbacher Straße 6
Kontakt für alle Eltern-Kind-Gruppen: 
Sabrina Schoderer · Telefon: 0151 67804911

Dienstag
10:00 bis 12:00 Uhr · 2. Halbjahr 2019
Kontakt: Anja Lipke-Bauriedel
Telefon: 0911 63264685

Mittwoch
10:00 bis 12:00 Uhr · 2. Halbjahr 2021
Kontakt: Sabrina Schoderer
Telefon: 0151 67804911

Donnerstag
10:00 bis 12:00 Uhr · 1. Halbjahr 2021
Kontakt: Marion Ellger
Telefon: 0151 41435602

Freitag
Babymassage  
9:30 bis 10:30 Uhr 
Kontakt: Stefanie Dentler 
Telefon: 0172 9325512

Stillkaffee
Jeden ersten Freitag im Monat  
10:30 bis 11:30 Uhr
Kontakt: Sabine Gebert 

Gruppen und Kreise

Posaunenchor
Montag, 19:30 Uhr 
Leitung: Ralf Tochtermann 
Gemeindehaus · Fischbacher Straße 6

Jungbläserausbildung 
Kontakt: Amanda Sugar
Telefon: 0176 51506430

Kinder- und Jugendchöre
Kindergartenkinder
Montag, 16:30 bis 17:15 Uhr

Kinder ab der 1. Klasse
Montag, 17:30 bis 18:15 Uhr

Jugendliche ab der 5. Klasse
Montag, 18:30 bis 19:15 Uhr

Mesnerhaus · Hauptstraße 58
Kontakt: Anna Waidhas
E-Mail: anna.waidhas@elkb.de

Kirchenchor
Gemeindehaus · Fischbacher Straße 6
Dienstag, 18:15 Uhr 
Kontakt: Wolfram Wittekind
Telefon: 0178 4486755
E-Mail: wolfram@wittekind.info

Gospelchor
Gemeindehaus · Fischbacher Straße 6
Dienstag, 20:00 Uhr 
Kontakt: Wolfram Wittekind
Telefon: 0178 4486755
E-Mail: wolfram@wittekind.info

Eltern-Kind-Gruppen Kirchenmusik

Alle Chöre, Gruppen und Kreise finden - soweit nicht anders vermerkt - statt, soweit es die staat-
lichen und kirchlichen Vorgaben zulassen und die Verantwortlichen der Meinung sind, guten Ge-
wissens zu den Veranstaltungen einladen zu können!
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Frauen-Montagstreff
Mesnerhaus · Hauptstraße 58
jeden Montag ab 09:30 Uhr
Kontakt: Irmgard Wiedenbauer 
Telefon: 09128 12095 

Frauenkreis Feucht
Gemeindehaus · Fischbacher Straße 6
Mittwoch, 10.11.2021, 19:30 Uhr
„Wüste ist …? Mit Beduinen und Kamelen 
unterwegs in der Sahara“ 
mit Dagmar Guejigueji-Vogt
Kontakt: 
Pfarrerin Barbara Thie und Bettina Göttle
Telefon: 09128 912935

Seniorenclub Feucht
Gemeindehaus · Fischbacher Straße 6 
immer montags 14:30 Uhr
Kontakt: Pfarrer Jörg Petschat 
Telefon: 09128 14747

Selbsthilfegruppe Depression
Mesnerhaus · Hauptstraße 58 
am 1. und 3. Dienstag im Monat, 19:00 Uhr
Kontakt: 09128 6409 oder 09128 3947 

Café für Trauernde
Mesnerhaus · Hauptstraße 58
Mittwoch, 03.11.2021, 16:00 Uhr
Mittwoch, 17.11.2021, 16:00 Uhr
Kontakt: Diakon Johannes Deyerl
Telefon: 09128 502397

Selbsthilfegruppe Kontaktabbruch
Mesnerhaus · Hauptstraße 58 
Mittwoch, 17.11.2021, 19:00 Uhr 
Kontakt: Emma Lang-Fritz 
E-Mail: Magentazauber213@gmail.com 

Hauskreis
Donnerstag, 19:30 Uhr
Kontakt: Familie Pfeufer
Telefon: 09128 16343

Bibelseminar
Seniorenzentrum Am Zeidlerschloss
Mittwoch, 03.11.2021, 19:00 Uhr
Mittwoch, 01.12.2021, 19:00 Uhr
Kontakt: Pfarrer Roland Thie
Telefon: 09128 9251600

Moosbach
Gesprächskreis Moosbach
Über den ersten Termin „nach Corona“ 
informieren wir im Schaukasten und in 
der Tageszeitung „Der Bote“.
Gemeindehaus · Kirchenstraße 26
Kontakt: Dieter Roth
Telefon: 09128 5123  

Frauenkreis Moosbach
Gemeinderaum · Kirchenstraße 26
Kontakt: Monika Lang
Telefon: 09128 6421

Altenclub Moosbach
Gemeinderaum · Kirchenstraße 26
Kontakt: Erna Auer
Telefon: 09128 2848 

Feucht
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(Doppel-)Kronjuwelene Konfirmand:innen 2021

Erinnerung an die Konfirmation

Am 19. September konnten insgesamt 28 Kon-
firmandinnen und Konfirmanden der Konfirma-
tionsjahrgänge 1941, 1946, 1951, 1956, 1961 
und 1971 ihr Konfirmations-Jubiläum begehen.

Corona-bedingt wurde der Festgottesdienst 
mit Abendmahl bei sonnigem Wetter aber recht 
frischen Temperaturen unter freiem Himmel im 
Kirchgarten von St. Jakob gefeiert - mit Blick 
auf die Kirche, in der die meisten der Jubilare 
und Jubilarinnen einst konfirmiert wurden. Ei-
nige sind allerdings erst später von Nürnberg 
bzw. aus Kärnten nach Feucht gezogen. Andere 
erinnerten sich an diesem Tag daran, dass sie 
1946 an Himmelfahrt in der Philippuskirche in 
Rummelsberg bzw. 1951 als letzter Jahrgang 
in der sog. Notkirche konfirmiert wurden, weil 
die Jakobskirche nach einem Luftangriff auf 
Feucht 1944 zerstört war.

Manch Schweres und Belastendes hatten alle 
Jubilarinnen und Jubilare in ihrem Leben schon 
erlebt, aber eben auch immer wieder Gottes Hil-
fe erfahren und daraus Zuversicht für die Zukunft gewinnen dürfen. So passte der Predigttext für 
diesen Sonntag aus den Klageliedern durchaus auch für diesen festlichen Anlass. Einen Vers daraus gab 
Pfarrerin Barbara Thie allen auch auf der Urkunde mit: „Die Güte des Herrn ist’s, dass wir nicht gar aus 
sind, seine Barmherzigkeit hat noch kein Ende, sondern sie ist alle Morgen neu, und deine Treue ist groß.“ 

Eine große Freude war es für die versammelte Gemeinde, dass neben Wolfgang Jacob am Keyboard 
nach langer Zeit auch der Kirchenchor unter Leitung von Wolfram Wittekind erstmals wieder einen 
Gottesdienst mitgestalten konnte.       

Barbara Thie

Rückblick
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Gnadene Konfirmand:innen 2021

Eiserne Konfirmand:innen 2021

Rückblick
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Goldene Konfirmand:innen 2021

Diamantene Konfirmand:innen 2021

Rückblick
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Gnadene und Kronjuwelene Konfirmand:innen 2020

Eiserne Konfirmand:innen 2020

Rückblick

Eine Woche nach der Jubelkonfirmation 2021 waren die Jubelkonfirmandinnen und Jubelkonfirmanden 
des Jahres 2020 eingeladen, ihre wegen Corona ausgefallene Jubelkonfirmation nachzufeiern. In einem 
feierlichen Gottesdienst im Kirchgarten von St. Jakob, musikalisch begleitet vom Posaunenchor, sprach 
Pfarrer Roland Thie den Jubilaren den Segen zu und gemeinsam wurde das Abendmahl gefeiert.
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Goldene Konfirmand:innen 2020

Diamantene Konfirmand:innen 2020

Rückblick
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Das Wetter spielte mit, so dass viele Programm-
Punkte der Konfi-Freizeit Ende September im 
Schullandheim Vorra ins Freie verlegt wer-
den konnten. Die Jugendlichen setzten sich 
ein Wochenende lang auf vielfältige Weise mit 
verschiedenen Aspekten des Abendmahls aus-
einander und gestalteten zum Abschluss auch 
miteinander einen Abendmahlsgottesdienst in 
der dortigen evang.-luth. Marienkirche.
Bei der Rallye zur Erkundung unserer Kirchenge-
meinde, waren die Konfis in kleinen Gruppen von 
je drei bis fünf Jugendlichen zum Teil mit Fahr-
rädern, zum Teil zu Fuß in Feucht unterwegs, 
um zu entdecken, dass „Kirche“ mehr ist als der 
Konfi-Kurs, das Kirchengebäude und der Sonn-
tagsgottesdienst. Sie lernten den Stöberladen 
und den Weltladen „Der faire Jakob“ kennen und 
Menschen, die sich dort ehrenamtlich engagie-

Konfi-Freizeit und Rallye durch die Kirchengemeinde
Aktivitäten der neuen Konfis

ren. Sie besuchten je eine der Kindertagesstät-
ten, das Seniorenzentrum und das Mesnerhaus. 
Im Gemeindehaus erfuhren sie etwas über die 
„Evangelische Jugend“ sowie über die KASA, die 
Beratungsarbeit der Kirchlichen Allgemeinen So-
zialarbeit und die Arbeit der Nachbarschaftshilfe. 
Aus dem aktuellen Gemeindebrief informierten 
sie sich außerdem über regelmäßige Veranstal-
tungen und besondere Angebote für verschiede-
nen Zielgruppen in Feucht und Moosbach.
Herzlichen Dank an das Tutoren-Team, das die 
einzelnen Gruppen begleitet hat, und an alle 
Mitarbeitenden an den verschiedenen Stationen, 
die sich an diesem Nachmittag Zeit genommen 
haben, um den Konfirmandinnen und Konfir-
manden ihre Arbeit und ihre Motivation dazu 
vorzustellen!      

Barbara Thie
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Telefon: 09128920532

www.buchhandlungkuhn.de
buchhandlungkuhn@t-online.de

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag  9 - 18 Uhr
Samstag  9 - 13 Uhr

Hauptstraße 20
90537 Feucht

Fax: 09128 920534

Bei uns finden Sie Bibeln,
Gesangbücher und religiöse Literatur.

Der Druck dieses Gemeindebriefes wird unterstützt von Zahnärztin Dr. Kathrin Koll.

Neu gestalteter Hortgarten in der Kita Haus Kunterbunt

Wer mit offenen Augen durch Moosbach geht, 
stellt fest, dass sich im Außenbereich der Kita 
Haus Kunterbunt in den letzten Wochen einiges 
verändert hat. Durch eine Initiative des Eltern-
beirates wurde der Hortgarten vollständig neu 
gestaltet. Mit tat- und zahlungskräftiger Unter-
stützung vieler örtlicher Unternehmer und pri-
vater Spenden, sowie durch tatkräftige Mithilfe 
der Eltern, entstand ein schöner neuer Garten 
für die vielen (neuen) Hortkinder. 

Es wurden eine neue Matschküche zum Spie-
len, ein neuer Sandkasten, gebaut aus Bäumen 
aus dem „Moosbacher Wald“, erstellt. Eine neue 
Sitzgruppe ermöglicht es, die Hausaufgaben bei 
schönem Wetter auch mal draußen zu erledigen 
und die neu angelegten Hochbeete erfreuen 
sich zunehmender Beliebtheit bei den Kindern, 
die nun ihr eigenes Obst und Gemüse anbauen 
können.

Ebenso wurde im angrenzenden Schuppen auf-
geräumt und mit neuen Regalen optimaler Platz 
geschaffen, um die vielen Spielsachen auch 
nachher wieder aufräumen zu können. 

Ein besonderes Dankeschön an die zahlreichen 
Unternehmen aus Feucht, die durch Sach- und 
Geldspenden zu dem Erfolg beigetragen haben, 
sowie an die Eltern für die im wahrsten Sinne 
des Wortes tatkräftige Unterstützung. 

Ina Märzluft
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Erzählcafé - Kindheit und Jugend in der Nazi-Zeit

Im Rahmen der Woche der Demokratie lud die 
Kirchengemeinde ien zu einem Erzählcafé. Vier 
Zeitzeug:innen, alle 90 und mehr Jahre alt, die 
ihre Kindheit und Jugend in der NS-Zeit ver-
brachten, waren die kompetenten Gesprächs-
partner.

Ob in Feucht, Unterferrieden oder Nürnberg, 
es gehörte dazu, bei der Hitler-Jugend zu sein 
und dort Kameradschaftlichkeit, Anstand und 
Ordnung zu lernen, ehe es dann im Krieg durch 
die Bombenangriffe und den Mangel an Le-
bensmittel immer ersichtlicher wurde, in welche 
Sackgasse der umjubelte Führer Adolf Hitler 
Deutschland geführt hatte. 

Anschaulich erzählten die Zeitzeug:innen aus 
ihrem Leben und zogen die Zuhörerinnen und 
Zuhörer mit ihren Geschichten vom einfachen, 
harten Leben, vom Jubel bei den Aufmärschen 
der NSDAP in Nürnberg oder vom kratzigen 
Konfirmationsanzug in ihren Bann. 

Und obwohl man als junger Mensch damals 
nichts gemerkt hatte von der Diktatur, gab es 
doch Bereiche des Lebens, die mit Tabus be-
legt waren - etwa wenn man unfreiwillig Zeuge 
wurde, wie jüdische Mitbürger:innen geschla-
gen wurden. Und so ging der eine oder die an-
dere der Zuhörer doch etwas nachdenklich nach 
Hause.

Roland Thie
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… das war ein Abendmahls-
gottesdienst im Kirchgarten 
von St. Jakob mit Pfarrer 
Jörg Petschat und dem Po-
saunenchor, für den unsere 
Mesnerin Andrea Griesmei-
er-Rauschenbach und ihr 
Team einen wunderschönen 
Erntealtar aufgebaut und 
auch das große Holzkreuz 
mit vielfältigen bunten Ern-
tegaben geschmückt hatten. 

Und Erntedank 2021 in St. 
Jakob war ein Familien-
gottesdienst mit Nele und 
Marcel aus dem Kindergot-
tesdienst-Team, der  Konfir-
mandin Denice und Pfarrerin 
Barbara Thie zum Thema „Keine Sorge! – Keine 
Sorge?“, bei dem unter anderem Sorgensteine 
auf dem Altar abgelegt wurden, denn: „Keine 
Sorge“, sagt Gott. „Deine Sorge ist wie ein Stein, 
aber ich helfe dir tragen.“

Kinder und Erwachsene trugen zusammen, was 
für sie zu einem Traumgarten gehört und wofür 
wir Gott dankbar sind: für alles, was wächst; für, 
alles was lebt; für alles, was uns Freude macht; 
für den Erfolg unserer Arbeit. Die Lieder mit und 
ohne Bewegungen begleiteten Ruth Röhlin bzw. 
Dominik Stiegler am Keyboard.

Corona-bedingt gab es auch ein weiteres Mal 
„Kartoffelessen für Zuhause“ statt gemeinsa-
mes Kartoffelessen im Gemeindehaus. 

Erntedank 2021 in St. Jakob …

Doch auch die Tüten mit den erforderlichen Zu-
taten zum Selbermachen, die Simone Marder 
und Yvonne Marder vorbereitet hatten, fanden 
reißenden Absatz. Und der Erlös in Höhe von 
830 Euro ist wie immer für unsere Partnerge-
meinden Mangola und Baray in Tansania be-
stimmt.

Auch die letzten Tüten mit „Fairem Frühstück“ 
für Zuhause, die unser Weltladen Der Faire Ja-
kob zusammengestellt hatte, konnten verkauft 
werden.

Zum Abschluss eines schönen Tages gab es in 
St. Jakob dann noch ein ansprechendes Konzert 
des Goldbach Ensembles zu hören.  

Barbara Thie
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„Wir freuen uns, in diesem wunderbaren Rahmen 
und dieser schönen Atmosphäre heuer wieder 
auftreten zu dürfen“, begrüßte Lukas Meuli, der 
Dirigent und Leiter des Goldbach-Ensembles, die 
zahlreichen Besucher zu „Barockes zum Ernte-
dank“ im gotischen Ambiente.

Und tatsächlich gab die Jakobskirche optisch wie 
akustisch den richtigen Rahmen für barocke Klän-
ge - mit dem Schwerpunkt auf englische Kompo-
nisten. 

Die Gemeinschaftsveranstaltung des Kulturkrei-
ses Markt Feucht und der Gottfried-Finger-Ge-
sellschaft fand zum elften Mal statt. Zusammen 
mit der Gottfried-Finger-Gesellschaft fördert das 
Goldbach-Ensemble musikalischen Nachwuchs. 
In Feucht erhielten drei junge Künstlerinnen die 
Möglichkeit, ihr Können zu zeigen. Und Antonia 
Greifenstein und Finja Klöck an der Oboe sowie 
Marlene Morneburg am Fagott bewiesen dies ein-
drucksvoll sowohl im Zusammenspiel als auch bei 
ihren Soli.

Dank der couragierten und stringenten Leitung 
von Lukas Meuli harmonierten die drei bestens 
mit dem Goldbach-Ensemble: Johanna und Ulri-
ke Schreyer an der Violine, Jutta Schnabel (Vio-
la), Andrea Herzog (Violoncello), Frank M. Ermer 
(Kontrabass) und Gottfried Büttner (Spinett).

Barockes zum Erntedank in St. Jakob

Nach sieben Sätzen aus „The fairy Queen“ von 
Henry Purcell durften natürlich zwei Stücke von 
Gottfried Finger nicht fehlen. Auch er lebte in 
England, feierte dort Erfolge und war als Geoffrey 
Finger bekannt. 

In die vielen „Engländer“ wurde Antiono Vivaldi 
eingefügt, der eine Vielzahl an Stücken mit Violine 
oder Fagott als Soloinstrument verfasste. 

Der deutsche Barockkomponist Georg Friedrich 
Händel feierte große Erfolge in England und wur-
de auch britischer Staatsbürger. Sein Concerto 
grosso F-Dur Opus 3 gilt oft als Maßstab für Kam-
merorchester und wurde vom Goldbach-Ensem-
ble gekonnt gemeistert.

Nach den Dankesworten von Bürgermeister Jörg 
Kotzur gab es als Zugabe „Die Ankunft der Königin 
von Saba“ aus Händels Oratorium Solomon. 

„Es lohnt sich wieder, live im Konzert zu sein“, hat-
te Lukas Meuli eingangs formuliert. Das stimmt 
- und zwar für Musiker und Besucher gleicher-
maßen. Der Eintritt zum Konzert war frei, erfreu-
licherweise gab es seitens der Besucher am Ende 
jedoch nicht nur Applaus, sondern auch viele  
Spenden zur Förderung junger Künstler. 

Herbert Bauer

Auf dem Bild links die drei jungen Künstlerinnen und daneben das Goldbach-Ensemble unter der Leitung von Lukas Meuli
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Diakonisches Werk der Dekanatsbezirke 
Altdorf-Hersbruck-Neumarkt e. V.
Nikolaus-Selnecker-Platz 2
91217 Hersbruck 
Telefon: 09151 8377-27
Fax: 09151 8377-30 
E-Mail: ramona.rupp@diakonie-ahn.de
Internet: www.diakonie-ahn.de

Erziehungs- und Familienberatung 
Treuturmgasse 2 · 90518 Altdorf  
Telefon: 09187 1737

Suchtberatung
Türkeistraße 11 · 90518 Altdorf 
Telefon: 09187 7897 

Freundeskreis Feucht  
für Suchtkrankenhilfe
Telefon:  0911 837154 oder 01590 5409809

Beratungsstelle  
für seelische Gesundheit
Türkeistraße 11 · 90518 Altdorf 
Telefon: 09187 906542

Telefonseelsorge
Telefon: 0800 1110111 oder 0800 1110222 

Fachstelle für pflegende Angehörige
Franziska Stadelmann
Rummelsberg 46 · 90592 Schwarzenbruck
Telefon: 09128 502371 oder 0151 12504981
E-Mail: fachstelle-pflege@rummelsberger.net 
Sprechstunden in Feucht: 
Dienstag 9:00 bis 12:00 Uhr  
und nach Vereinbarung  
Gottfried-Seiler-Haus · Zeidlersiedlung 60 

Rummelsberger Hospizarbeit 
Sterbebegleitung 
Telefon: 0175 1624514

Diakoniestation
Begleitende Soziale Dienste 
für kranke und alte Menschen
Altdorfer Straße 5 - 7
Schwester Sandra Roßner
Sprechzeiten: Montag bis Freitag,  
10:00 bis 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
Telefon: 09128 739090 · Fax: 09128 739099
Pflegenotruf: 0171 8607827

Seniorenzentrum Am Zeidlerschloss 
Altdorfer Straße 5 - 7  
Hausleitung: Andrea Golz
Sprechzeiten: 
Montag bis Freitag, 11:00 bis 12:00 Uhr
Telefon: 09128 739094 · Fax: 09128 739098
Pflegenotruf: 0171 8607827

Seniorenmittagstisch der  
Caritas-Sozialstation  
Feucht/Schwarzenbruck e. V. 
Schmackhaftes, abwechslungsreiches  
Mittagessen in gemütlicher Atmosphäre
jeden Freitag um 12:00 Uhr  
Kath. Pfarrzentrum · Untere Kellerstraße 8 
Anmeldung Montag bis Freitag  
von 10:00 bis 12:00 Uhr
Telefon: 09128 923440

Tafel Nürnberger Land e. V.
Ausgabestelle Feucht
Ausgabe: 
Dienstag um 15:00 Uhr und  
Samstag um 14:00 Uhr 
Kath. Pfarrzentrum · Untere Kellerstraße 8 
Dienstag ab 14:15 Uhr Kaffeetrinken
Info bei Erika Sichert · Telefon 09128 6389 
oder Karin Koch · Telefon: 09187 904144
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Krebspunkt 
Beratungsstelle für Menschen mit Tu-
morerkrankungen und ihre Angehörigen
Terminvereinbarung von Dienstag bis Freitag 
zwischen 9:00  und 13:00 Uhr
Telefon: 09151 8377-33
E-Mail: krebspunkt@diakonie-ahn.de

Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit 
(KASA)
Diakonin Claudia Brunner-Arnds
Terminvereinbarung Montag bis Donnerstag 
zwischen 9:00 und 12:00 Uhr  
Telefon: 09151 8377-35
E-Mail: kasa@diakonie-ahn.de
Mittwoch und Donnerstag  
von 8:30 bis 12:30 Uhr  
Termine nach telefonischer Vereinbarung 
Gemeindehaus Fischbacher Straße 6

Stöberladen
Hauptstraße 35 · 90537 Feucht 
Telefon: 0151 54021637
E-Mail: 
stoeberladen.stjakob-feucht@elkb.de
Warenannahme: 
Montag 15:00 bis 18:00 Uhr
Öffnungszeiten:
Montag 9:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch 15:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 9:00 bis 12:00 Uhr
Seit Mitte Juni wieder geöffnet!
Kundenkarten sind bei der KASA erhältlich 
unter Telefon: 09128 724800

Nachbarschaftshilfe 
Miteinander - Füreinander
Mesnerhaus · Hauptstraße 58
Wir sind derzeit montags bis freitags von 
9:00 bis 17:00 Uhr telefonisch erreichbar 
unter Telefon 09128 7243249 oder 0151 
18647574. Bürozeiten: immer am 1. Mitt-
woch, 10 bis 12 Uhr. Kostenabrechnun-
gen der Mitarbeitenden können in den 
Briefkasten des Pfarramts geworfen wer-
den. E-Mail: nachbarschaftshilfe.stjakob-
feucht@elkb.de

Schülercoaches
Wir suchen Erwachsene, die bereit sind, mit 
ihrer Lebens- und Berufserfahrung Schüler 
und Schülerinnen ab der 7. Klasse zeitweise 
oder bis zum Übergang in eine Ausbildung 
zu begleiten. 
Infos unter Telefon: 0151 22658899
oder www.facebook.com bzw. 
www.der-schuelercoach.de
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Trauungen

Taufen

Bestattungen

Hauptstraße 60 • 90537 Feucht • Tel. 09128 3478
 info@schuh-hommel.de
Öffnungszeit: Montag - Freitag   9 - 18:30 Uhr
                       Samstag   9 - 16:00 Uhr
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Kinderkrippe St. Jakob 
Industriestraße 67a
Telefon: 09128 722484 · Fax: 09128 722485
E-Mail: krippe.stjakob-feucht@elkb.de
www.e-kita.de/krippe-stjakob
Leitung: Stephanie Einhäupl

Kindertagesstätte St. Jakob 
Nerrether Weg 2
Telefon: 09128 2776 · Fax: 09128 724177
E-Mail: kita.stjakob-feucht@elkb.de
www.e-kita.de/kita-stjakob
Leitung: Aylin Türkyilmaz

Kinderhort St. Jakob 
Schulstraße 3 
Telefon: 09128 7033972 · Fax: 09128 7033974 
E-Mail: hort.stjakob-feucht@elkb.de 
www.hort-stjakob.e-kita.de 
Leitung: Katrin Bardon 

Haus für Kinder Der kleine Jakob
Schulstraße 26b
Telefon: 09128 9235383 · Fax: 09128 722485
E-Mail: kita.der-kleine-jakob-feucht@elkb.de
www.kita-der-kleine-jakob-feucht.e-kita.de
Leitung: Michaela Traub

Ernestine-Melzer-Haus für Kinder
Tannensteig 1 
Telefon: 09128 7240818 · Fax: 09128 7240952
E-Mail: kita.emh-feucht@elkb.de
www.ernestine-melzer-haus.e-kita.de
Leitung: Sabine Rummel

Kindertagesstätte Unterm Regenbogen
Fischbacher Straße 4
Telefon: 09128 13770 · Fax: 09128 723834
E-Mail: kita.unterm-regenbogen-feucht@elkb.de
www.kita-unterm-regenbogen-feucht.e-kita.de
Leitung: Sabine Fischer 

Haus Kunterbunt für Kinder in Moosbach
Teichstraße 2
Telefon Kita: 09128 13611 · Fax: 09128 724379 
E-Mail: kita.haus-kunterbunt-moosbach@elkb.de

Telefon Hort: 09128 7241050 · Fax: 09128 724379
E-Mail: hort.haus-kunterbunt-moosbach@elkb.de
www.kita-haus-kunterbunt.e-kita.de 
Leitung: Petra Aulinger 

Kindergartenplatz per Mausklick 

Modern, einfach und unbürokratisch – die Vergabe von Betreuungsplätzen in Feucht erfolgt 
über „Little Bird“, das Portal für Kinderbetreuung des Marktes Feucht.

Sie können sich auf www.little-bird.de/feucht über die Kindertageseinrichtungen aller Träger, 
deren Öffnungszeiten und pädagogische Angebote informieren und, nach kostenfreier Registrie-
rung und Anmeldung, Platzanfragen an die gewünschte Einrichtung stellen – auch an mehrere 
parallel.

Verwaltung der Kindertagesstätten
Diakon Philip Höhn
Hauptstraße 64 
Telefon: 09128 9251601 · Fax: 09128 14250  
E-Mail: philip.hoehn@elkb.de
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Bankverbindungen
Spendenkonten
Sparkasse Nürnberg
IBAN DE69 7605 0101 0578 0030 71   
Raiffeisenbank im Nürnberger Land eG
IBAN DE90 7606 1482 0004 1172 12

Kirchgeld
Sparkasse Nürnberg 
IBAN DE53 7605 0101  0380 2518 84

Gemeindebrief 
Sparkasse Nürnberg
IBAN DE68 7605 0101  0380 2645 15

Evang. Gemeindeverein Feucht e. V.  
Spendenkonto und Mitgliedsbeiträge 
Evangelische Bank eG
IBAN DE52 5206 0410 0003 5010 60 

Pfarrer Roland Thie 
Hauptstraße 64
Telefon: 09128 9251600 · Fax: 09128 14250 
E-Mail: roland.thie@elkb.de 

Pfarrerin Barbara Thie  
Hauptstraße 64  
Telefon: 09128 912935 · Fax: 09128 14250   
E-Mail: iris-barbara.thie@elkb.de

Pfarrer Jörg Petschat 
Kapellenplatz 4  
Telefon: 09128 14747 · Fax: 09128 12152 
E-Mail: joerg.petschat@elkb.de

Vikar Steffen Schwarz  
(bis 14.11.21 in Elternzeit)
Friedrich-Ebert-Straße 40
Telefon: 09128 4002619 · Fax: 09128 14250 
E-Mail: steffen.schwarz@elkb.de

Evang.-Luth. Pfarramt Feucht
Hauptstraße 64 · 90537 Feucht
Telefon:  09128 3395 
Fax:  09128 14250
E-Mail:  pfarramt.feucht@elkb.de 
Internet:  www.st-jakob-feucht.de

Öffnungszeiten Pfarramt:
Montag 09:30 bis 12:00 Uhr 
 14:30 bis 17:00 Uhr 
Dienstag geschlossen
Mittwoch 09:30 bis  12:00 Uhr
Donnerstag 09:30 bis 12:00 Uhr 
 15:30 bis 18:00 Uhr
Freitag 09:30 bis  12:00 Uhr

Sekretärinnen
Claudia Windisch · Telefon: 09128 9251603 
E-Mail: claudia.windisch@elkb.de

Amanda Sugar · Telefon: 09128 92516 04 
E-Mail: amanda.sugar@elkb.de

Angelika Becker · Telefon: 09128 3395
E-Mail: angelika.becker@elkb.de

Kirchnerin in St. Jakob
Andrea Griesmeier-Rauschenbach 
Telefon: 09128 5050055
E-Mail: andrea.griesmeier-rauschenbach@elkb.de

Hausmeister in Feucht
Lothar Monse · Telefon: 09128 9251602 
E-Mail: hans-lothar.monse@elkb.de

Dimo Döring · Telefon: 0179 4657249
E-Mail: dimo.doering@elkb.de

Hausmeisterin in Moosbach
Elke Bott · Telefon: 09128 14989

Vertrauensmann des Kirchenvorstands
Martin Pudelko
Buchenstraße 12 · Telefon: 09128 5926


